
Ein spezieller Stein 

Heute ist ein warmer Sommermorgen. Es ist sonnig, die Bäume 

sind sehr grün und die Vögel pfeifen. Ich bin in den Ferien in 

Bolivien. Ich heisse Stephanie. Ich bin 11 Jahre alt. Ich gehe 

noch in die 4. Klasse und komme aus der Schweiz. Diesen 

bolivianischen Ferienort finde ich sehr schön. Von meiner 

Terrasse kann ich viele Berge sehen und ein paar Lamas. Hier 

gibt es noch einen Fluss vor dem Haus, wo ich jetzt gerade 

wohne. Meine Familie ist mit mir gereist… 

Ich rufe meine Mutter und sage: „Mama, ich gehe ein bisschen 

zum Fluss!“ Sie sagt ok. Ich fühle mich entspannt, wenn ich 

zum Fluss gehe. Jetzt bin ich am Ufer des Flusses. Meine Hände 

lege ich ins Wasser rein, und denke: „Was für ein schönes 

Gefühl, wenn das Wasser kalt ist.“ Plötzlich spüre ich etwas, es 

ist sehr hart. Interessiert nehme ich es aus dem Wasser und 

was sehe ich da: einen wunderschönen Stein. Der Stein ist 

schwer und goldig, und ich dachte das wäre Gold. Ich schaue 

den Stein ein bisschen genauer an und natürlich ist es kein 

echtes Gold sondern es ist Katzengold. Ich denke, ich könnte 

diesen Stein verkaufen. „ Dieser Stein behalte ich lieber wie 

eine Erinnerung von dieser Reise“, sagte ich. Meine Mutter fragt 

mich, wieso ich so lange draussen war, da zeige ich ihr den 

Stein. Sie sagt: „Was für ein Glück du hast, diese Steine sind 

nicht einfach zu finden.“ Ich glaube ich könnte diesen Stein für 

eine Dekoration gebrauchen im meinem Zimmer. Dieser Stein 

bedeutet mir sehr viel, weil es der schönste Stein ist, den ich 

habe. Oh je meine Mutter und mein Vater rufen mich jetzt. Wir 

gehen jetzt ein bisschen wandern in die Berge von Bolivien!!     

  

     


